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Straßenkarneval in Beuel
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Straßenkarneval in Beuel
Festumzüge in vielen Ortsteilen
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Im Stadtbezirk Beuel weiß man
Karneval zu feiern. Neben den vie-
len Veranstaltungen in Sälen und
Hallen sind es vor allem die gro-
ßen und kleinen Festzüge in Beu-
el, LiKüRa, Oberkassel, Vilich-
Müldorf, Holzlar, Schwarz- und Vi-
lich-Rheindorf, Holtorf oder Hei-
debergen, die an den närrischen
Tagen Tausende Besucher anlo-
cken.
Der Straßenkarneval begann an
Weiberfastnacht in Beuel. Ab 10
Uhr zog ein kunterbunter närri-
scher Lindwurm durch Beueler
Straßen zum Möhneplatz vor dem
Rathaus. Proppenvolles Gelände,
aber für Wäscherprinzessin Lea I.
(Kempe) kein Problem. Sie ver-
sammelte ihre Truppen, das sind
die vielen Beueler Damenkomi-
tees, um endlich das Rathaus zu
übernehmen. Einfach wurde es
nicht, denn unter der Regie von
Harriette Potter (OB Katja Dör-
ner) stellten sich die Rathausver-
teidiger den „jecken Wievern“
entgegen. Diese, angeführt von
Obermöhn Patty Burgunder, wa-
ren davon überhaupt nicht beein-
druckt, und so kam es, wie es ja
kommen musste, nach Wortge-
plänkel und hartem Kampf hatten
die hoch motivierten Weiber ihr
Ziel erreicht. Bei strahlendem Son-
nenschein schwebte Lea I. im
Kranwagen auf den Balkon des
Rathauses und übernahm dort den
Schlüssel für den Beueler Verwal-
tungstempel. Dem Narrenvolk rief
sie zu: „Genießt die närrischen
Tage und feiert, was das Zeug
hält!“
Vilich-Müldorf. Unter dem
Motto“Fastelovend - jeck, kun-
terbunt un met vell Hätz, es bei
uns in Vilich-Müldorf emmer Je-
setz“ eroberte das Kinderprinzen-
paar Amalia I. (Koch) und Tayo I.
(Wilkes) am Karnevalssamstag die
Herzen der „Müldorfer Närrinnen
und Narren. Viele bunt kostümier-
te Jecken waren nach Vilich-Mül-
dorf gekommen, um den originel-
len Karnevalszug mit seinen 16
Zugnummern zu sehen und an-
schließend ausgiebig in der Müh-
lenbachhalle zu feiern. Bunt ge-
schmückte Häuser und sehr viele
private Biwaks an den Straßen

zeugen vom Zusammenhalt in die-
sem Beueler Ortsteil. Ob Neubür-
ger oder Alteingesessene, man
feiert zusammen und freut sich
jedes Jahr auf den Festzug.
LiKüRa: Der wohl originellste und
schönste Festzug auf der Bonner

„Schäl Sick“ zieht am Karnevals-
sonntag durch den „LiKüRa-Staat“
und ist stets ein Zuschauermag-
net. Auch in diesem Jahr standen
bei strahlender Sonne etwa
50.000 Jecken am Straßenrand
und jubelten den 1.400 Zugteil-

nehmern und 16 Festwagen zu.
Neben den LiKüRa-Vereinen, Ge-
sellschaften und Gruppen, die
immer mit tollen Fußgruppen den
Zug bereichern, gibt es viele Grup-
pierungen aus anderen Beueler
Ortsteilen, die sich seit Jahren mit
Festwagen und Fußgruppen am
Umzug beteiligen. Krönender Ab-
schluss des Zuges sind die LiKü-
Ra-Kinderprinzessin Elisa I. mit
ihren Paginnen Julia und Tessa
sowie die 72. LiKüRa-Prinzessin
Ann-Celine I. mit ihren Paginnen
Carolin und Fiona.
Die LiKüRa-Festausschussvorsit-
zende Andrea Bannert sagt:
„Besonders stolz sind wir, dass in
diesem Jahr drei unserer LiKüRa-
Vereine ein Jubiläum feiern: 120
Jahre Damenkomitee Grün-Weiß
Ramersdorf, 75 Jahre Große Kü-
dinghovener Karnevalsgesell-
schaft und 66 Jahre KG Ramers-
dorfer Junge. Zudem sagen wir
ein großes Dankeschön an unse-
ren Zugleiter Leif Seeck und sein
Team, die es trotz vieler Hinder-
nisse, die jedes Jahr mehr wer-
den, geschafft haben, den größ-
ten Veedelszoch im Stadtbezirk
Beuel auf die Beine zu stellen.“
wm
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Voraussetzungen für Ihre Tippgeber-Prämie:
1. Sie sind nicht Eigentümer der Immobilie und der Eigentümer hat Ihnen zugestimmt, seine persönlichen Daten und Immobilieninformationen an uns weiter zu geben.
2. Die Immobilie ist uns noch nicht bekannt und wird auch noch nicht von einem anderen Makler angeboten.
3. Der Eigentümer der Immobilie schließt mit uns einen qualifizierten Alleinauftrag ab und es kommt zum Verkauf der Immobilie über uns.
4. Der Tipp ist rechtmäßig entstanden, ohne unlautere Maßnahmen wie Täuschung, unzulässige Anrufe oder Ähnliches.                        
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Teilen Sie Ihr Wissen mit uns und profitieren Sie.

Was wissen Sie, was 
wir nicht wissen?
Kennen Sie ein Haus oder eine Wohnung, die bald verkauft werden soll? Dann teilen 
Sie Ihren Tipp mit uns  -  und sichern Sie sich eine attraktive Prämie.

So einfach verwandeln Sie Ihr Wissen in bares Geld:
 1. Sie geben uns mit Zustimmung des Eigentümers einen Tipp.

 2. Wir nehmen mit Ihnen Kontakt auf um die Details zu besprechen.
    
 3. Bei erfolgreichem Verkauf erhalten Sie eine Prämie von 0,5% vom Verkaufspreis.

             

Mehr zum genauen Ablauf erfahren Sie auf unserer Website - einfach QR-Code scannen.

Wissen teilen  - Prämie kassieren! 
Klingt spannend? Dann melden Sie sich jetzt.

 Beispielsweise 2.000 € bei einem Verkaufspreis von 400.000 €.
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Röhfeldstr. 27 
53227 Bonn-Beuel
Mo.-Fr. 8-17 Uhr 
Sa. 8-13 Uhr

Tel.: 0228 - 46 69 89
Mail: info@franz-aachen.com
Web: www.franz-aachen.com

MARKISEN & NEUBEZÜGE* 
ZU TOP-KONDITIONEN! 

*GILT AUCH FÜR NEUBEZUG ALLER FABRIKATE

ÜÜÜ
DER FRÜHLING RUFT!
MACHEN SIE 
SICH JETZT 
STARTKLAR:

50 Jahre Bürgerverein Vilich
Festakt im Haus der Begegnung
Vilich. Der Bürgerverein Vilich e. V.
(BV) feiert einen runden Geburts-
tag! Am 19. März wird das 50-jähri-
ge Jubiläum im Haus der Begegnung
in Vilich, Adelheidisstraße 19, mit
einem Festakt gebührend gefeiert.
Auf Anregung des Pfarrgemeindera-
tes St. Peter in Vilich wurde der BV
im Jahr 1975 gegründet. Dadurch
sollte die kirchliche Arbeit des Pfarr-
gemeinderates von den allgemei-
nen Anliegen und Belangen der Vili-
cher Bürger getrennt werden. Hilfe-
stellung bei der Vereinsgründung

kam von der Arbeitsgemeinschaft
rechtsrheinischer Bürgervereine.
Mehr als 80 Personen nahmen am
16. April 1975 an der Gründungsver-
sammlung des neuen Vereins teil.
Seit seiner Gründung organisiert
dieser zusammen mit anderen Vili-
cher Vereinen viele Veranstaltun-
gen wie das Maifest im Büschel-
chen, die Kirmes Peter und Paul,
das Vilicher Sommerfest und den
Martinsball. Nachdem Martinsball
und Maifest nicht mehr durchge-
führt wurden, lud der BV in den

Jahren 1988 bis 2014 die Mitglie-
der alljährlich zu einem Ausflug ein,
mit Zielen wie Wildpark Hellenthal,
Bergisches Land, römische Ausgra-
bungen in Xanten oder das Renn-
sportmuseum Nürburgring.
Dem Bürgerverein liegt die Pflege
der Kultur und Geschichte in Vilich
sehr am Herzen. Seit Jahren freuen
sich die Schüler*innen der Adelhei-
disschule über Wecken zu St. Mar-
tin, die der BV kostenlos zur Verfü-
gung stellt. 2023 hat der Verein das
Buch „Das historische Vilich“ der
Autorin Ursula Becker herausgege-
ben. Führungen durch den histori-
schen Teil werden immer wieder
angeboten. Die Termine und die Vi-
licher Geschichte finden Sie auf der
Homepage des BV (www.vilich-
bv.de). Am 8. Mai 1994 wurde im
Vilicher Ortskern eine Ortstafel vom
Bürgerverein errichtet. Diese dient
als Wegweiser für und durch das

historische Vilich, einem Ort von
besonderer geschichtlicher Bedeu-
tung für das rechtsrheinische Bonn.
Der Bürgerverein Vilich hat 100 Mit-
glieder und setzt sich für die Wah-
rung der örtlichen Interessen ein. So
fragt er regelmäßig bei der Stadtver-
waltung nach dem Stand der Pla-
nung des Park-and-Ride-Platzes an
der Haltestelle Vilich und der Mach-
barkeitsstudie eines Parkhauses, das
am Knotenpunkt der S13 und der
Straßenbahn 66 geplant ist. Sichere
Schulwege für die Schüler*innen und
der innerörtliche Autoverkehr ste-
hen ebenso im Fokus. Der BV koor-
diniert außerdem das Netzwerk Vi-
lich, in dem sich alle Institutionen,
Vereine, Verbände und Gruppierun-
gen von Vilich und Neu-Vilich zu-
sammengeschlossen und in diesem
Jahr den Kalender Bonn-Vilich, Ver-
anstaltungen 2025 herausgegeben
haben. wm
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Besuch aus Mirecourt
Partnerschaftskomitees feierten gemeinsam Weiberfastnacht

Wäscherprinzessin Lea I. besuchte mit ihrem Gefolge die Komiteefreun-Wäscherprinzessin Lea I. besuchte mit ihrem Gefolge die Komiteefreun-Wäscherprinzessin Lea I. besuchte mit ihrem Gefolge die Komiteefreun-Wäscherprinzessin Lea I. besuchte mit ihrem Gefolge die Komiteefreun-Wäscherprinzessin Lea I. besuchte mit ihrem Gefolge die Komiteefreun-
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Traditionell feiern die Partner-
schaftskomitees aus Beuel und
Mirecourt Weiberfastnacht ge-
meinsam. In diesem Jahr waren
45 Freunde zu Gast in Beuel,
darunter die Präsidentin des Mi-
recourter Komitees, Silvia Ropa,
und der Bürgermeister der Beue-
ler Partnerstadt Yves Séjourné.
110 gut gelaunte Gäste feierten
und bejubelten am Vorabend im
schön dekorierten Saal des Hotel
zur Post Wäscher-prinzessin Lea
I. und LiKüRa-Prinzessin Ann-Ce-
line I. Zuvor begrüßten die Vorsit-
zende des Partnerschaftskomi-
tees Beuel-Mirecourt, Regina
Haunhorst und Bezirksbürger-
meister Guido Pfeiffer die Gäste.
Letzterer beschenkte Frau Ropa
und die stellvertretene Mirecour-
ter Bürgermeisterin Natalie Ba-
bouhot mit Beueler Damenschiff-
chen, die mithilfe der früheren Li-
KüRa-Prinzessin Mareike Piontek
sicher auf den Köpfen befestigt
wurden.
Den Weiberfastnachtszug erlebten
die französischen Freunde bei schö-
nem Wetter als jubelnde Zuschau-
er am Straßenrand. Silvia Ropa,
die erstmals zur Weiberfastnacht
in Beuel war, und Yves Séjourné
fuhren als Gäste auf dem Wagen
der Bezirksvertretung mit. Nach
dem Sturm aufs Rathaus und der
dort stattfindenden Party, erfreute
die Mirecourter Blaskapelle „Har-
monie“ die Bewohner*innen des
Therapiezentrums in Pützchen mit
einem Platzkonzert. Nach der aus-
giebigen Feierei und einem guten
Abendessen endete der Tag für die

deutsche-französische Gruppe mit
einem Konzert der Harmonie, bei
dem zum Abschluss unter Beteili-
gung aller Anwesenden der Bläck
Fööss Song „Unser Stammbaum“
gesungen wurde.
Der Freitagmorgen begann für die
Harmonie mit einem Konzert im
Seniorenzentrum Adelheidisstift.
Die Begleitungen der Mandatsträ-
ger und die Mirecourter Fußballer
nahmen an einer Führung in der
Burg Lede teil, während die Man-
datsträger in der Scheune des Hei-
matmuseums einen lebhaften Aus-
tausch zu verschiedenen Themen-
komplexen hatten. Die Heraus-for-
derungen für die Kommunen sind
in vielen Bereichen identisch, aber
beim Thema „Frauen in der Poli-
tik“ scheint Frankreich die Nase
vorne zu haben, da es dort ein
Paritätsgebot gibt. „Dessen Ver-

wirklichung ist aber oft nicht ein-
fach“, sagt Silvia Ropa. „In Frank-
reich sind die meisten Frauen be-
rufstätig und oft bleibt die Arbeit
mit Haushalt und Kindern doch
noch an ihnen vollständig hängen.
Dann wird es schwierig, sich zu-
sätzlich zu engagieren.“
Ein weiteres Thema betraf die Zu-
kunft der Städtepartnerschaft und
die Frage, wie man die Vernetzung
und den Austausch intensivieren
kann. „Beuel und Mirecourt ha-
ben ein Jahr lang ein Coaching-
Programm durch den deutsch-fran-
zösischen Bürgerfonds mitge-
macht“, erzählte Regina Haun-
horst. „Dabei wurde immer wieder
aufgezeigt, wie wichtig es ist, auf
verschiedenen Ebenen - Rathaus,
Komitees, Sport, Kultur - Verbin-
dungen zu schaffen, einen regel-
mäßigen Meinungs-austausch und

Treffen zu organisieren. Vor allem
in diesen schwierigen Zeiten, sind
diese Mosaiksteine im Friedens-
gebilde Europa besonders wich-
tig!“ Die Mirecourter Delegation
hatte aber auch Erfreuliches zu be-
richten: Die lange brachliegende
Bahnverbindung mit Nancy wird
reaktiviert und soll 2027 wieder in
Betrieb genommen werden.
Die Partnerschaftskommunen sind
unterschiedliuch groß. Es ist wie
mit kleinen und großen Geschwis-
tern - man hält zusammen und
bereichert sich gegenseitig. Einig
waren sich alle: „Unsere Städte-
partnerschaft ist seit 56 Jahren sehr
lebendig und sie ist nicht mit Geld
aufzuwiegen!“
Weitere Infos gibt es auf
www.beuel-mirecourt.eu und Fa-
cebook: Partnerschaftskomitee
Beuel-Mireourt. wm
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Beta Klinik GmbH
Privates Klinik- und Facharztzentrum

Joseph-Schumpeter-Allee 15 • 53227 Bonn
www.betaklinik.de

+49 228 / 90 90 75 750
neurologie@betaklinik.de

Prof. Dr. med. Christian E. Elger FRCP
    Epileptologe, Facharzt für Neurologie

Seniorprofessor für Neuropädiatrie

Priv.-Doz. Dr. med. Monika Jeub

Fachärztin für Neurologie
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Neues Medikament bei Demenz
Die europäische Arzneimittelbehörde (EMA (European Medicines Agency) 
hat mit Ihrem Schreiben vom 14.11.2024 die Substanz Lecanemab (Le-
qembi) nach einer erneuten Bewertung für die Behandlung der Alzheimer 
Erkrankung im Stadium der milden kognitiven Einschränkung (MCI = Mini-
mal Cognitive Impairment) und der sehr frühen Demenz zur Vermarktung 
zugelassen. Die Behörde hat damit eine frühere Entscheidung aus dem Juli 
2024 aufgehoben, in der ein ungünstiges Nutzen/Risiko- Verhältnis festge-
stellt wurde. Der Grund ist, dass inzwischen Langzeitdaten vorliegen, die 
zeigen, dass der Antikörper Lecanemab (Leqembi) die Eiweißablagerung 
von Amyloid beta im Gehirn in Form der sogenannten Plaques verzögert 
und damit einen positiven Effekt auf den Verlauf einer Demenz vom Alz-
heimertyp haben kann. Voraussetzung dafür ist eine frühe Diagnose der 
Erkrankung.
Demenz vom Alzheimertyp ist eine unumkehrbare und fortschreitende 
Erkrankung des Gehirns, die zunächst das Gedächtnis, später auch das 
Verhalten negativ beeinflusst. Mit dem neu entwickelten Medikament, 
das bereits in den USA zugelassen ist, gelingt es erstmalig, diesen Prozess 
positiv zu beeinflussen. Eine Heilung kann nach bisherigem Kenntnisstand 
jedoch nicht erreicht werden. Die Substanz wird als Infusion alle 14 Tage 
verabreicht. 
Es ist anzunehmen, dass die Substanz in ca. 3 Monaten in Deutschland ver-
fügbar sein wird.

Sollten Sie das Gefühl haben, dass Sie oder Menschen in ihrer Umgebung 
Gedächtnisstörungen entwickeln, bieten wir Ihnen eine Abklärung dieses 
neurologischen Ausfalls an und beraten Sie bezüglich einer möglichen 
Therapie.

Ihre private Praxis und Klinik
am Bonner Bogen in der 

Beta Klinik!

Schnäppchenjäger aufgepasst

Tombola des Theater Haus
der Springmaus
Es sind noch einige Preise nicht abgeholt worden

Pützchen. Am Sonntag, 30. März,
organisiert die Katholische Frau-
engemeinschaft St. Adelheid am
Pützchen von 10 bis 12.30 Uhr ei-
nen Flohmarkt für Baby- und Kin-
dersachen im Pfarrzentrum in
Bonn-Pützchen, Adelheidisplatz 13.
Vom Fläschchenwärmer über Klei-
dung bis zum Bobby-Car wird al-
les, was Babys und Kinder brau-
chen können, in Eigenverantwor-
tung angeboten. Denn was das eine
Kind nicht mehr braucht, kann für

das andere genau passend sein.
Auch für das leibliche Wohl ist mit
Kaffee und Gebäck gesorgt.
Wer etwas verkaufen möchte,
meldet sich bei der Organisations-
leitung: Frau Ute Tabbert, Telefon
0151 7032 1615. Die Standgebühr
beträgt 7 Euro, für eine mitgebrach-
te Kleiderstange zusätzlich 2 Euro.
Die Tischvergabe erfolgt ab sofort.
Den Erlös spendet die Frauenge-
meinschaft jedes Jahr für soziale
Zwecke in der Gemeinde. wm

Der Verein der Freunde und För-
derer des Theaters Haus der
Springmaus e.V. hat die Tombola
2024 beendet, Es sind noch eini-
ge Preise die auf ihre Gewinner/-

innen warten. Bis zum 11. April
kann man, in der Zeit von 17 bis
20 Uhr, von Montag bis Samstag,
die Gewinne in der Frongasse in
Endenich abholen.
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Jecker Ehemann gesucht...
...und gefunden in Gummersbach

Das sprengt ja fast die Bühne im Pfarrzentrum Pützchen.Das sprengt ja fast die Bühne im Pfarrzentrum Pützchen.Das sprengt ja fast die Bühne im Pfarrzentrum Pützchen.Das sprengt ja fast die Bühne im Pfarrzentrum Pützchen.Das sprengt ja fast die Bühne im Pfarrzentrum Pützchen.

Erwartungsvolle Fidele Reisetanten vor dem Start. Fotos: frErwartungsvolle Fidele Reisetanten vor dem Start. Fotos: frErwartungsvolle Fidele Reisetanten vor dem Start. Fotos: frErwartungsvolle Fidele Reisetanten vor dem Start. Fotos: frErwartungsvolle Fidele Reisetanten vor dem Start. Fotos: fr

Pützchen. Mit Petticoat und Elvis
zurück in die 50er Jahre! Als „Ro-
cking Reisetanten“ begrüßten die
„Fidelen Reisetanten“ ihre Gäste
im ausverkauften Pfarrzentrum in
Pützchen. Als einziges Beueler
Damenkomitee feierten die Kar-
nevalistinnen traditionell an „Wie-
verfastelovend“ mit den jecken
„Wievern“ ausgelassen einen
grandiosen Nachmittag. Mit ih-
ren selbst verfassten und choreo-
grafierten Gruppennummern und
Vorträgen zogen sie ihre durch
Kaffee, Kuchen, Kartoffelsalat,
Käse und Klatsch gestärkten Gäs-
te in ihren Bann.
Die Nachwuchsband Bon(n)amour,
das Kindertanzcorps „Drachen-
felsgarde Jugend und Junioren“
und die Kinder LiKüRa Prinzessin
Elisa I. brachen schon beim Kaf-
feeklatsch das Eis. Richtig rockig
wurde es dann beim Auftritt der
männlichen Showtanzgruppe
„Dorfgrenadiere Birkenfeld“ und
der Prinzengarde Kasbach. Ein

absolutes Highlight war der Ein-
zug der Wäscherprinzessin Lea I.
mit ihren beiden Wäscherinnen,
der Obermöhn Patty Burgunder,
dem begleitenden Damenkomitee
St. Paulus und last but not least
den Bützoffizieren, die fleißig ih-
rem Job nachkamen. Und Philipp

Godart, ein Sänger aus Köln, stei-
gerte mit seiner Gitarre und Lie-
dern „op kölsche Art“ die Stim-
mung iim Saal noch weiter.
Absoluter Star des Nachmittags
war ein als Schaf verkleiderter
Mann aus Gummersbach. Vor
zweieinhalb Jahren hatte er Pütz-
chens Markt besucht und dabei
seinen Ehering verloren. Der 9-
jährige Philipp fand diesen mit der
Gravur „Petra 11.11.“ vor einigen
Wochen in der Nähe der Pfarrkir-
che. Über seine Mutter erfuhren
die Reisetanten von dem Fund,
den sie eine Woche vor Karneval
in Facebook posteten. Das „Schaf“
Herbert hörte davon und kam auf
Einladung der Fidelen Reisetan-
ten nach Pützchen. Vor 300 Gäs-
ten erhielt er in einer „feierlichen

Zeremonie“ seinen Ring zurück.
Das Ereignis war dem WDR und
RTL in ihren Lokalsendungen ei-
nen Bericht wert.
Traditionell gab es zum Schluss
wieder eine Tombola mit kleinen,
aber feinen Gewinnen. Abseits der
Bühne stellten sich wie in jedem
Jahr die Reiseonkel vollends in
den Dienst ihrer Frauen auf der
Bühne und ermöglichten einen
reibungslosen Ablauf bei der Ver-
sorgung und der Technik. Die Ko-
miteevorsitzende Silvia Kluth teil-
te in ihrem Schlusswort bereits
den Termin für die kommende Ses-
sion mit: 12. Februar 2026. Bei
einem kühlen Getränk und ange-
regten Gesprächen im Foyer, klang
der wundervolle Nachmittag ganz
gemütlich aus. wm
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Was ist LSVT® BIG Therapie?

Die LSVT BIG Therapie ein evidenzbasiertes 
Behandlungskonzept für Menschen mit Morbus Parkinson, 
das auf den Erkenntnissen der Neuroplastizität — der 
Fähigkeit des Gehirns zur Anpassung — basiert. Die Patienten 
lernen, Bewegungen wieder im Sinne von BIG – also groß – zu 
denken und auszuführen. 
Durch hohe Intensität, viele Wiederholungen und 
Bedeutsamkeit für den Alltag der Patienten wird die 
Hirnfunktion stimuliert, sodass die Parkinsonsymptome 
positiv beeinfl usst werden. Die Patienten können dann die 
neuen Fähigkeiten im Alltag einsetzen und so dauerhaft von 
den Eff ekten der Therapie profi tieren.

• Verordnung durch den Neurologen und Abklärung der 
Kostenübernahme mit der Krankenkasse

• 16 Behandlungseinheiten plus Diagnostik
• 4 Behandlungseinheiten pro Woche je 60 Minuten

Wie läuft die Behandlung ab?

• Schrittlänge und Reichweite
• Bewegungsgeschwindigkeit
• Gleichgewicht und Geschicklichkeit
• Beweglichkeit
• Alltagsfunktionen und Lebensqualität

LSVT® BIG Therapie
für Parkinson

SELBSTSTÄNDIG • AUFRECHT • SICHER
im Alltag

Welche Funktionen können verbessert werden?

Informieren Sie sich noch heute über www.betaklinik.de oder über die 0228 909075 300

Tagung Arbeitsgemeinschaft Schaustellerverbände
Freundeskreis Pützchens Markt war dabei

Frank Hakelberg, Albert Ritter, Harald Borchert und Helmut Brock (v.l.)Frank Hakelberg, Albert Ritter, Harald Borchert und Helmut Brock (v.l.)Frank Hakelberg, Albert Ritter, Harald Borchert und Helmut Brock (v.l.)Frank Hakelberg, Albert Ritter, Harald Borchert und Helmut Brock (v.l.)Frank Hakelberg, Albert Ritter, Harald Borchert und Helmut Brock (v.l.)

Am 18. Februar fand ganztägig
die diesjährige Veranstalter-Re-
ferenten-Tagung der Arbeitsge-
meinschaft der Schaustellerver-
bände in NRW (ArGe NRW) statt
in Kooperation mit der Mülhei-
mer Stadtmarketing und Touris-
mus GmbH. Die Veranstaltung
gastierte im schönen Schloss
Broich in Mülheim an der Ruhr.
Der Freundeskreis war auch dabei.
Die jährlich wiederkehrende und
dieses Mal zum 16. Mal stattfin-
dende Tagung dient regelmäßig
als fachlicher Austausch zwischen
Schaustellervereinen und Vertre-
ter/ -innen von Veranstaltungen,
sowohl von den Kommunen aus
NRW als auch von Marketing-
oder Tourismusgesellschaften.
Der Freundeskreis Pützchens
Markt e.V. ist der einzige Nicht-
Schaustellerverein, der als Mit-
glied der ArGe NRW angehört.

Albert Ritter, frisch wiedergewähl-
ter Präsident der Deutschen
Schaustellerbundes (DSB e.V.) und
gleichzeitig 1. Vorsitzender der
ArGe NRW begrüßte um 10 Uhr
die Teilnehmenden, die aus allen
Landesteilen NRWs angereist
waren.
Die Themenschwerpunkte waren
Sicherheit auf Veranstaltungen,
Nachhaltigkeit bei Veranstaltun-
gen, GEMA und Energiewende.
Zu einzelnen Themenblöcken
gab es Impuls- bzw. Fachvorvor-
träge und anschließender Aus-
tausch im Rahmen einer leben-
digen Diskussion. Insbesondere
das Thema Sicherheit und Ge-
fahrenabwehr nach den jüngs-
ten Terroranschlägen nahm brei-
ten Raum in der Diskussion ein.
Im Anschluss an die offizielle Ta-
gesordnung stellte der Haupt-
geschäftsführer und Rechtsan-

walt, Frank Hakelberg, der ei-
gens aus Berlin angereist war,
eine Bilanz und einen informati-
ven Überblick über die aktuel-
len Themen vor, um die sich der
DSB zurzeit schwerpunktmäßig
kümmert.
Der Vorsitzende des Freundes-
kreis Pützchens Markt, Harald

Borchert, zog am Schluss der Ver-
anstaltung ein positives Resümee
und war sich sicher, dass es für
den Freundeskreis Pützchens
Markt gut und wichtig ist, an sol-
chen Veranstaltungen teilzuneh-
men, sich in die Diskussionen ein-
zubringen und an dem fachlichen
Austausch teilzunehmen.
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Liebevolle & kompetente Betreuung daheim T: 0228 / 76 37 49 60

Betreuung · Unterstützung · Haushaltshilfe
–  Herzliche & menschliche Betreuung zu Hause als 

Alternative zum Heim: die sog. 24 h Betreuung
–  Schnelle Vermittlung durch hohe Personalbreite
–  Persönlicher Ansprechpartner für reibungslosen 

Ablauf – auch nach Anreise der Betreuungskraft

www.SorglosZuhause.com
in Niederkassel-Mondorf 

Klimatag in Vilich-Müldorf
Der Bürgerverein präsentiert ein umfangreiches Programm

Starkregeninformation und -vorsorge am Mühlenbach.Starkregeninformation und -vorsorge am Mühlenbach.Starkregeninformation und -vorsorge am Mühlenbach.Starkregeninformation und -vorsorge am Mühlenbach.Starkregeninformation und -vorsorge am Mühlenbach.Thomas Barowski belädt das Lastenrad mit frischem Gartenkompost.Thomas Barowski belädt das Lastenrad mit frischem Gartenkompost.Thomas Barowski belädt das Lastenrad mit frischem Gartenkompost.Thomas Barowski belädt das Lastenrad mit frischem Gartenkompost.Thomas Barowski belädt das Lastenrad mit frischem Gartenkompost.
Fotos: bvFotos: bvFotos: bvFotos: bvFotos: bv

Vilich-Müldorf. Der Bürgerverein
Vilich-Müldorf (BV) veranstaltet
am 23. März, von 9 bis 16 Uhr,
seinen neunten Klimatag in und
an der Mühlenbachhalle. Wer sich
über Energie- und Umweltthemen
informieren und eigene Möglich-
keiten für mehr persönlichen Kli-
maschutz erfahren möchte, ist
dabei herzlich willkommen.
Diesmal ist das Hochwasser-Kom-
petenzzentrum aus Köln zu Be-
such! Mit umfangreichen Infor-
mationen und Anschauungs-ma-
terial rund um das Thema Hoch-
wasser fördert es die örtliche
Starkregenvorsorge und die Sen-
sibilisierung für die zunehmende
Gefahr. Auf dem Außengelände
gibt es einen Ausstellungsbereich
mit Ständen zur Bürgerenergie,

Heizungsmodernisierung, Solar-
technik und zu nachhaltigen
Waschmitteln. Zudem können auf
einem Tauschmarkt Kleidung,
Haushaltsgegenstände und Fahr-
räder eingetauscht werden. Am
Klimatag wird auch wieder fri-
scher Gartenkompost angeboten
(100 Liter zu 8 Euro), der an der
Halle abgeholt werden kann. In-
teressenten sollten möglichst vor-
mittags ab 10 Uhr kommen. Das
Lastenrad des BV steht für den
Transport zur Verfügung, aber
wegen der voraussichtlich starken
Nachfrage könnte ein eigenes
Transportmittel hilfreich sein.
Wer sich für ein Balkonkraftwerk
interessiert, kann sich an zahlrei-
chen Infoständen oder durch die
Teilnahme an kurzen Workshops

informieren. Eine umfangreiche
Ausstellung präsentiert Technik
zum Anfassen - Solarmodule, Mon-
tagesysteme und Batteriespeicher.
Außerdem wird das neue „Balkon-
scout-Programm“ vorgestellt. In-
teressenten aus dem ganzen
Stadtgebiet können eine persönli-
che Beratung vereinbaren. Zum
Abschluss verlost der BV in einer
Tombola zwei Balkonkraftwerke.
Der ADFC Bonn/Rhein-Sieg bietet
die Möglichkeit an, das eigene
Rad mit einer eindeutigen Codie-
rung vor Diebstahl zu schützen.
Alle Infos dazu gibt es unter bonn-
rhein-sieg.adfc.de/artikel/finger-
weg-mein-rad-ist-codiert. Außer-
dem wird es wieder einen Fahr-
rad-Flohmarkt geben, der wie folgt
funktioniert: Das Rad abgeschlos-

sen auf die vorgesehene Ver-
kaufsfläche stellen. Einen Zettel
mit Telefonnummer und Preisvor-
stellung am Rad befestigen. Käu-
fer und Verkäufer regeln alles un-
ter sich. Jede Person darf maxi-
mal zwei Fahrräder zum Verkauf
anbieten. Eine detaillierte Markt-
ordnung kann vor Ort eingesehen
werden.
Auch an junge Klimaschützer hat
der Bürgerverein gedacht: Müll-
sammeln mit anschließender Be-
lohnung und Basteln mit Holz ste-
hen auf dem Programm. Außer-
dem sind zwei Kasperle-Vorstel-
lungen geplant und es gibt eine
Mini-Solaranlage zu entdecken.
Infos zum Programm gibt es un-
ter: www.bv-vilich-mueldorf.de/kli-
matage/. wm
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Einmal um die Welt - Teil 2
Umfangreiche Programmpalette im Pantheon

Wegen Corona verschoben kommen Jupiter & Okwess erst jetzt insWegen Corona verschoben kommen Jupiter & Okwess erst jetzt insWegen Corona verschoben kommen Jupiter & Okwess erst jetzt insWegen Corona verschoben kommen Jupiter & Okwess erst jetzt insWegen Corona verschoben kommen Jupiter & Okwess erst jetzt ins
Pantheon.Pantheon.Pantheon.Pantheon.Pantheon.

Robert Nippoldt und das „Trio Größenwahn“ drehen die Zeit um 100Robert Nippoldt und das „Trio Größenwahn“ drehen die Zeit um 100Robert Nippoldt und das „Trio Größenwahn“ drehen die Zeit um 100Robert Nippoldt und das „Trio Größenwahn“ drehen die Zeit um 100Robert Nippoldt und das „Trio Größenwahn“ drehen die Zeit um 100
Jahre zurück. Fotos: ptJahre zurück. Fotos: ptJahre zurück. Fotos: ptJahre zurück. Fotos: ptJahre zurück. Fotos: pt

Die letzten Märztage bringen
wieder einmal eine große kultu-
relle Bandbreite auf die Bühne
des Pantheontheaters in Beuel.
Musik, Satire und Comedy, es ist
für jeden etwas dabei.
Ein Alleinstellungsmerkmal hat
die poetische 20er-Jahre Show
„Ein rätselhafter Schimmer“, die
am 23. März nun bereits zum fünf-
ten Mal auf die Bühne des Pan-
theons kommt. Hier trifft der vir-
tuose Live-Zeichner und Scheren-
schneider Robert Nippoldt auf die
Musik des „Trio Größenwahn“
und lässt die Welt der 20er-Jahre
des vergangenen Jahrhunderts auf
faszinierende Art mithilfe von
Schauspiel und Großprojektion
lebendig werden - ein wahrer Bil-
derrausch. Julian und Roman Was-
serfuhr - die Musik der Brüder
besticht durch eine Mischung aus
Virtuosität, Sensibilität und einem
feinen Gespür für Melodien, was
sie zu einer unverwechselbaren
Stimme des zeitgenössischen Jazz
macht. Mit „Safe Place“ schlagen
sie am 24. März ein neues musi-
kalisches Kapitel auf.
Wie kann man vorurteilsfrei durch
die Welt gehen? Wo doch alles

immer schneller in Einsen und
Nullen eingeteilt wird? Diese und
andere Fragen stellt sich am 25.
März Lennard Rosar. Mit satiri-
schen Erzählungen aus dem all-
täglichen Leben und poetischen
Kurzgeschichten weist der Kölner
spielerisch und äußerst humorvoll
auf heutige Gesellschaftsproble-
me hin und liefert dabei auch Denk-
anstöße für Veränderungen. Auf
dem Pantheon-Programm steht
am 26. März der Poetry-Slam
„Raus mit der Sprache“. Abdel
Boudii, Berliner mit syrischen
Wurzeln, präsentiert in einem Mix
aus Stand Up Comedy und Paro-
dien am 27. März sein erstes So-
loprogramm „Kulturschock“.
Aus Bosnien stammt der legen-
däre Sänger Bozo Vreco - gekonnt,
mystisch und dennoch spielerisch
verwebt er am 28. März den bos-
nischen Sevda mit anderen Mu-
sikstilen zu einem mitreißenden
Showerlebnis. Marion & Sobo
Band präsentieren live am 29.
März die Songs ihres neuen Al-
bums „Gomera“ - handgemach-
te, akustische Musik die selbst
ohne Schlagzeug hochenergetisch
und wuchtig ist.

Am 30. März gibt es Besuch aus
dem Kongo, wenn Jupiter & Ok-
wess zur „Nuit D’Afrique“ ins Pan-
theon einladen. Die Kultband
schöpft aus allen Rhythmen des
Kongo und verbindet sie mit den
Superkräften von Rock und Funk.
Der Beethoven Piano Club lädt
am 31. März zu einer neuen Aus-

gabe eon. Über die Tasten fliegen
dann u.a. Dmitry Batalov (Haupt-
programm), Nageeb Gardizi, Chris-
toph Maria Wagner und natürlich
Gastgeberin Susanne Kessel.
Weitere Infos und auch Tickets
für die oben genannten Vorstel-
lungen gibt es online unter
www.pantheon.de.
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Erste Sonderausstellung im Ägyptischen Museum
Mit Herodot auf Reisen
Seit Oktober ist da Ägyptische
Museum der Universität Bonn nun
am neuen Standort in der Post-
straße 26 (P26) in Bonn. Die Eröff-
nungsausstellung „Eine Zeitreise
am Nil - Ägypten in Bonn“ ist
unbedingt einen Besuch wert. Mit
rund 1000 Exponaten bietet sie
ein kulturhistorisches Panorama
mit einigen Highlights, die in kei-
nem anderen Museum außerhalb
Ägyptens zu sehen sind. Nun folgt
die erste Sonderausstellung im
P26. Der Titel lautet:
Mit Herodot auf Reisen.Mit Herodot auf Reisen.Mit Herodot auf Reisen.Mit Herodot auf Reisen.Mit Herodot auf Reisen.     Wie derWie derWie derWie derWie der
VVVVVater der Geschichtsschreibungater der Geschichtsschreibungater der Geschichtsschreibungater der Geschichtsschreibungater der Geschichtsschreibung
Ägypten und seine Gottheiten sah.Ägypten und seine Gottheiten sah.Ägypten und seine Gottheiten sah.Ägypten und seine Gottheiten sah.Ägypten und seine Gottheiten sah.
Mit Herodot die altägyptische
Götterwelt erkunden. Zweite Sta-
tion eines studentischen Ausstel-
lungsprojekts im Ägyptischen
Museum der Universität Bonn. Die
Göttin der Wiedergeburt Isis, der

Schöpfergott Ptah, die Katzengöt-
tin Bastet - die altägyptische Re-
ligion kannte viele göttliche We-
sen mit unterschiedlichen Attri-
buten und Funktionen. Uns er-
scheint diese Mythologie heute
fremd und geheimnisvoll. Doch
nicht nur uns. Schon der antike
griechische Autor Herodot, der
„Vater der Geschichtsschreibung“
(5. Jh. v. Chr.), war fasziniert von
der ägyptischen Götterwelt und
beschäftigte sich im zweiten Buch
seiner „Historien“ ausführlich mit
dem Land und der Religion des
Pharaonenreiches. Ab 19. Februar
2025 gibt es in Bonn die Gele-
genheit, virtuell mit Herodot den
Nil zu bereisen, die altägyptische
Mythologie zu erkunden - und
gleichzeitig die Sicht auf das Frem-
de zu hinterfragen. Das ermög-
licht eine Wanderausstellung, die

Studierende der Universitäten
Bonn und Kiel im Rahmen eines
interdisziplinären Projekts erar-
beitet haben, in dessen Zentrum
der Aufbau einer digitalen Lern-
und Lehrplattform stand. Nach
Kiel ist die Ausstellung nun an
der zweiten von insgesamt drei

geplanten Stationen im Ägypti-
schen Museum der Universität
Bonn zu sehen und zu erleben.
Ein Besuch unseres schönen Mu-
seums lohnt sich. Öffnungszeiten
sind Mittwoch bis Sonntag von 14
bis 18 Uhr. Die Sonderausstellung
geht bis zum 30. März.

Objekte zur Herodot AusstellungObjekte zur Herodot AusstellungObjekte zur Herodot AusstellungObjekte zur Herodot AusstellungObjekte zur Herodot Ausstellung
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Erste Koproduktion vom JTB und Theater Bonn
Bewegendes Musical „Spring Awakening“ nach dem Drama von Frank Wedekind feiert Premiere

Spring AwakeningSpring AwakeningSpring AwakeningSpring AwakeningSpring Awakening

Zum ersten Mal koproduzieren
das Junge Theater Bonn und The-
ater Bonn ein großes Musical.
„Spring Awakening“ lautet der
Titel des Welterfolgs, der auf dem
über 100 Jahre alten Drama Früh-
lings Erwachen von Frank Wede-
kind basiert. Am New Yorker
Broadway lief das mitreißende
Rock-Musical mehrere Jahre vor
ausverkauftem Haus, auch in Lon-
don und in vielen weiteren Städ-
ten war es bereits zu sehen. In
Bonn kommt es nun am 25. April
erstmalig auf die Bühne.
Eine packende, sehr berührende
Geschichte um eine Gruppe Ju-
gendlicher auf dem Weg zum Er-
wachsenwerden hat Wedekind ge-
schrieben, die Menschen fast je-
den Alters heute genauso bewegt
wie damals. Die Vorzeichen haben
sich zwar verändert, aber die Kon-
flikte im Kern der Geschichte sind
ungemindert aktuell. Das haben
Duncan Sheik (Musik) und Steven
Sater (Libretto) erkannt, als sie
2008 entschieden haben, aus dem
Drama ein Rock-Musical zu ma-
chen - der weltweite Erfolg hat
ihnen recht gegeben.

Die Rollen der jugendlichen
Hauptfiguren zählen gesanglich
und schauspielerisch zu den
schwierigsten, die es für junge
Sängerinnen und Sänger gibt. In
einem aufwändigen Casting wur-
den die Jugendlichen gefunden,
die diese schwierigen Rollen ge-
stalten können. Die musikalische
Leiterin Ekaterina Klewitz vom
Theater Bonn hat schon im ver-
gangenen Herbst, lange vor dem
Probenbeginn, mit den Gesangs-
proben begonnen. Seit Ende Ja-
nuar probt sie nun zusammen mit
Regisseur Bernard Niemeyer an
dem spektakulären Stoff. Beglei-
tet wird das Ensemble, das aus
dem Jugendchor des Theater Bonn
und dem Nachwuchsensemble
des JTB stammt, in jeder Vorstel-
lung von einer sechsköpfigen Li-
veband.
Seit Sommer 2023 sind das JTB
und Theater Bonn nun Kooperati-
onspartner, die ihre Angebote für
junges Publikum miteinander ab-
stimmen und teilweise gemein-
sam produzieren. „Spring Awake-
ning“ ist nun ein weiterer wichti-
ger Meilenstein dieser Koopera-

tion, dem viele weitere gemein-
same Projekte folgen werden. So-
wohl das Kreativteam als auch
die Besetzung von „Spring Awa-
kening“ wurden mit Mitwirken-
den aus beiden Theatern besetzt,
das Bühnenbild ist in den Werk-
stätten von Theater Bonn entstan-

den, während die Kostüme vom
Team des JTB angefertigt wurden.
Am 25. April findet die Premiere
im JTB statt. Tickets dafür sowie
alle Vorstellungen bis zum Som-
mer können ab sofort beim JTB
und bei Theater Bonn erworben
werden.
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Gesunde Nachbarschaften
Dachgartenprojekt Hochbunker ausgezeichnet

Artenvielfalt und Blaumachen
Theater für die Jüngsten und ihre Familien

Die Delegation des BürgervereinsDie Delegation des BürgervereinsDie Delegation des BürgervereinsDie Delegation des BürgervereinsDie Delegation des Bürgervereins
Vilich-Müldorf freut sich über denVilich-Müldorf freut sich über denVilich-Müldorf freut sich über denVilich-Müldorf freut sich über denVilich-Müldorf freut sich über den
Förderpreis.Förderpreis.Förderpreis.Förderpreis.Förderpreis.

Der Dachgarten auf dem Hochbunker ist eine kleines Paradies, das gerneDer Dachgarten auf dem Hochbunker ist eine kleines Paradies, das gerneDer Dachgarten auf dem Hochbunker ist eine kleines Paradies, das gerneDer Dachgarten auf dem Hochbunker ist eine kleines Paradies, das gerneDer Dachgarten auf dem Hochbunker ist eine kleines Paradies, das gerne
besucht wird. Fotos: bv.besucht wird. Fotos: bv.besucht wird. Fotos: bv.besucht wird. Fotos: bv.besucht wird. Fotos: bv.

Vilich-Müldorf. Im Frühjahr 2024
lobten die AOK Rheinland/Ham-
burg und das Netzwerk Nachbar-
schaft zum fünften Mal den jähr-
lichen Förderpreis „Gesunde
Nachbarschaften“ aus.
Insgesamt 41 Freiwilligen-Initia-
tiven aus Nordrhein-Westfalen
und Hamburg bewarben sich mit
ihren Gemeinschaftsprojekten für
ein gesundes Miteinander im
Wohnumfeld. Insgesamt sechs
Projekte im Rheinland wurden in
diesem Jahr mit dem AOK-För-
derpreis „Gesunde Nachbar-
schaften“ prämiert. Zu den Preis-
trägern zählt der Bürgerverein
Vilich-Müldorf e. V.
Im Jahr 2018 starteten 50 Mit-
glieder des Bürgervereins Vilich-
Müldorf auf dem Dach eines ehe-
maligen Bunkers ein großes Gar-
tenprojekt: In sieben Meter Höhe
legten sie 23 Hochbeete an - heu-
te ist der Dachgarten ein belieb-
ter Treffpunkt für Nachbarinnen
und Nachbarn. Gemeinsam gärt-
nern sie, bauen Gemüse an und
tauschen sich im eigenen Café
aus. „Wir haben eine grüne Oase
im Stadtquartier geschaffen, die
wir mit den Nachbarinnen und
Nachbarn pflegen und weiterent-
wickeln“, sagt Thomas Becker
vom Bürgerverein. Für ihr nach-
haltiges Projekt erhielt die Initia-

tive 1.000 Euro Fördergeld.
Helmut Schneider, Regionaldirek-
tor der AOK Rheinland/Hamburg
in Bonn, begründet die Preisver-
leihung: „Gelebte Nachbarschaft
bietet Rückhalt, fördert Teilhabe
und wirkt sich positiv auf die Ge-
sundheit aller Beteiligten aus. Das
Engagement des Bürgervereins
Vilich-Müldorf wollen wir unter-
stützen und fördern.“ wm

„Bad Bugs“ kämpfen mit Musik um den Erhalt ihrer Lebensräume.„Bad Bugs“ kämpfen mit Musik um den Erhalt ihrer Lebensräume.„Bad Bugs“ kämpfen mit Musik um den Erhalt ihrer Lebensräume.„Bad Bugs“ kämpfen mit Musik um den Erhalt ihrer Lebensräume.„Bad Bugs“ kämpfen mit Musik um den Erhalt ihrer Lebensräume.
Fotos: ukFotos: ukFotos: ukFotos: ukFotos: uk

Die letzten Märztage sind im Beu-
eler Theater Marabu, Kreuzstra-
ße 16, den ganz jungen Theater-
besuchern vorbehalten. Zunächst
wird Bad Bugs aufgeführt, eine
Koproduktion mit dem Beetho-
venfest Bonn und dem Theater
Bonn. Die musikalisch theatrale
Intervention beschäftigt sich mit
der Artenvielfalt (ab 6 Jahren).
Insekten haben beim Menschen
einen zweifelhaften Ruf. Sie ste-
chen und beißen, verkriechen sich
in Ecken und Ritzen und sind mit
ihren spindeldürren Beinen, ihren
Fühlern und Facettenaugen ein-
fach nur ekelig, so die landläufige
Meinung. Wer sich aber schon mal
einen Goldkäfer aus der Nähe

angeschaut hat, wird auch fest-
stellen, wie einzigartig schön so
ein Insekt mitunter ist. Und viele
Insekten sind dabei auch ausge-
sprochen nützlich und unverzicht-
bar für das ökologische Gleichge-
wicht. Dennoch stehen viele Ar-
ten auf der Roten Liste der ge-
fährdeten Insekten ganz weit
oben.
Die „Bad Bugs“ (die „bösen Kä-
fer“) wollen ihrem schleichenden
Untergang etwas entgegenset-
zen. Mit ihrer gleichnamigen Band
reisen sie durch die Lande und
kämpfen mit harter Schale, aber
einem durchaus weichen Kern
gegen die Vernichtung ihrer Le-
bensräume. Ausgestattet mit Syn-
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Eine neue Erfahrung: PutzdienstEine neue Erfahrung: PutzdienstEine neue Erfahrung: PutzdienstEine neue Erfahrung: PutzdienstEine neue Erfahrung: Putzdienst
kann auch Spaß machen.kann auch Spaß machen.kann auch Spaß machen.kann auch Spaß machen.kann auch Spaß machen.

thesizern, E-Gitarren und ihrer
Stimme samplen sie auf öffentli-
chen Plätzen den eigenwilligen
Underground Sound der Käferwelt
und präsentieren musikalisch und
aktionistisch ihre Sicht der Dinge.
Sie fordern nicht weniger als Soli-
darität im Kampf gegen die Zer-
störung natürlicher Lebensräume
und lassen die Zuschauenden teil-
haben an der Umgestaltung hin
zu einer vielartigen, lebendigen
und lebenswerten Umgebung, in
der sich Mensch und Tier
gleichermaßen wohlfühlen kön-
nen. Aufführungen sind am 27.
März (19 Uhr), 28. März (10 Uhr)
und 29. März (15 Uhr).
Am 30. März (15 Uhr) und 31. März
(10 Uhr) steht der Dauerbrenner
BlauPause (ab 3 Jahren) auf dem
Programm. In „BlauPause“ erzäh-
len zwei Spieler*Innen mit weni-
gen Objekten und Livemusik von
dem Wunsch nach Selbstbestim-
mung und von der Lust am Spiel.
Da kommen zwei mit ihrem Putz-
wagen und sollen alles in Ord-
nung bringen, bevor das Theater

beginnt. Doch plötzlich ist einer
verschwunden, macht einfach blau
und die ganze Arbeit bleibt lie-
gen. Da hilft kein Bitten und Bet-
teln, kein Ermahnen: „Erst die Ar-
beit, dann das Vergnügen!“. Doch
als die Arbeit Spiel wird, wird sie
selbst zum Vergnügen und alles
geht plötzlich spielend leicht und
ist rechtzeitig fertig, bevor das
Theater beginnen kann.
Ticketreservierung über die Ho-
mepage www.theater-marabu.de;
mail@theater-marabu.de;
Tel. 0228/ 433 97 59. wm
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Nächste Orgelmatinée
nach der Sonntagsmesse

Hilfe per Knopfdruck
Sie leben alleine? Dann sollten Sie sich für den Hausnotruf ent-
scheiden. 24 Stunden am Tag können Sie im Notfall in Ihrer  
Wohnung Sprechkontakt zur Johanniter-Sicherheitszentrale her-
stellen. Wie geht das? 

• Beim Basispaket tragen Sie einen Funksender bei sich, mit dem Sie 
die Johanniter in Notfällen per Knopfdruck kontaktieren können. 
Wir informieren dann sofort Ihre hinterlegten Notfallkontakte. 

• Beim Komfortpaket buchen Sie noch unseren Schlüsseldienst 
dazu: Unsere Mitarbeitenden sind dann immer ganz in Ihrer Nähe. 
Im Notfall kommen sie mit dem hinterlegten Schlüssel in kürzester 
Zeit vorbei und leisten Hilfe.

Testen Sie unseren Hausnotruf, unsere Erstberatung ist unverbind-
lich. Bei Interesse installieren wir die Geräte bei Ihnen zu Hause. Auf 
Wunsch liefern wir auch kontaktlos. 

Die Johanniter beraten Sie gerne, rufen Sie uns an. Gemeinsam 

www.johanniter.de/hausnotruf

Der Johanniter-Hausnotruf!
Sicherheit, wo immer Sie sind.

 0800 8811220 (gebührenfrei)

Termine jetzt auch 

online buchbar 

Nach der erfolgreichen Orgelma-
tinée zum Jubiläum der Orgelini-
tiative Heilig Kreuz im vergange-
nen Juli findet am Sonntag, 30.
März, die nächste Orgelmatinée
in der Pfarrkirche Hl. Kreuz (Bonn-
Limperich, Kreuzherrenstraße)
statt.
Das halbstündige Konzert beginnt
um 11 Uhr; Seelsorgebereichsmu-
siker Christian Jacob spielt die

Orgelsonate Nr. 8 in e-Moll op.
132 von Josef Gabriel Rheinber-
ger (1839-1901).
Wer vorher die Sonntagsmesse
mitfeiern möchte, hat hierzu ab
9.30 Uhr die Möglichkeit.
Im Anschluss an die Matinée lädt
die Orgelinitiative zu einem klei-
nen Umtrunk, je nach Wetterlage
auf dem Kirchplatz oder ins Pfarr-
heim, ein.
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Broichstr

Wasserschadens

Service

. 77 · 53227 Bonn
info@rbs-bonn.de · www.rbs-bonn.de

Tel.: 0228 / 946 944 58 · Fax: 0228 / 946 944 60

r

Garagentore
+  Komfortable und sichere Lösungen

+  Optimale Raumnutzung

+  Montagefreundlich und wartungsarm

Specht GmbH  |  Christian-Lassen-Str. 16, 53117 Bonn  |  Tel. 0228 67 91 67  |  info@spechtgmbh.com

www.spechtgmbh.com

Große Ausstellung
Mo. – Do.  07.30 – 17.30 Uhr
Fr.  07.30 – 16.00 Uhr
Sa.  10.00 – 13.00 Uhr

Ältere Häuser mit Wärmepumpe
modernisieren
Mit guter Planung und Installati-Mit guter Planung und Installati-Mit guter Planung und Installati-Mit guter Planung und Installati-Mit guter Planung und Installati-
on Mängel vermeiden und Effizi-on Mängel vermeiden und Effizi-on Mängel vermeiden und Effizi-on Mängel vermeiden und Effizi-on Mängel vermeiden und Effizi-
enz sichernenz sichernenz sichernenz sichernenz sichern
Die Wärmepumpe gilt als eine der
Schlüsseltechnologien für die Um-
setzung der Wärmewende im Ge-
bäudebereich. Dennoch sind viele
Hausbesitzer verunsichert, ob ihre
ältere Immobilie mit dieser Tech-
nologie zu vernünftigen Kosten
beheizt werden kann. Die Technik
sei ausgereift, meint Erik Stange
vom Verbraucherschutzverein
Bauherren-Schutzbund e. V. Den-
noch bestehen Mängelrisiken
wegen hoher Anforderungen an
die Planung, die Montage und den
Betrieb. Grundvoraussetzung ist
die richtige Auslegung der Heiz-
leistung auf Basis einer Heizlast-
berechnung. Stange weist auf
weitere wichtige Punkte hin, die
zu beachten sind.
Wärmepumpe in unsaniertemWärmepumpe in unsaniertemWärmepumpe in unsaniertemWärmepumpe in unsaniertemWärmepumpe in unsaniertem
Haus:Haus:Haus:Haus:Haus: Geringe  Geringe  Geringe  Geringe  Geringe VVVVVorlauftemperorlauftemperorlauftemperorlauftemperorlauftemperatu-atu-atu-atu-atu-
ren bevorzugtren bevorzugtren bevorzugtren bevorzugtren bevorzugt
Energetisch unsanierte Häuser

mit älteren, kleinen Heizkörpern
benötigen oft hohe Vorlauftem-
peraturen. Wärmepumpen arbei-
ten jedoch umso effizienter, je
niedriger die Temperaturen zur
Beschickung des Heizungssys-
tems ausfallen können. Sehr gute
Voraussetzungen bieten daher
sanierte Häuser, idealerweise mit
Flächenheizungen. Doch auch
nicht modernisierte Gebäude kön-
nen für die Wärmepumpe fit ge-
macht werden, etwa durch den
Einbau großflächiger Heizkörper.
Idealerweise sollte vorab ein Mo-
dernisierungscheck, beispiels-
weise durch einen unabhängigen
Bauherrenberater durchgeführt
werden. Unter www.bsb-ev.de gibt
es dazu mehr Infos und Berater-
adressen.
Geräusche bei Luft-Wärmepum-Geräusche bei Luft-Wärmepum-Geräusche bei Luft-Wärmepum-Geräusche bei Luft-Wärmepum-Geräusche bei Luft-Wärmepum-
pen:pen:pen:pen:pen:     Abstände und GrenzwerteAbstände und GrenzwerteAbstände und GrenzwerteAbstände und GrenzwerteAbstände und Grenzwerte
beachtenbeachtenbeachtenbeachtenbeachten
Wärmepumpen mit der Wärme-
quelle Luft werden für Privathäu-
ser am häufigsten verkauft, denn

sie sind vergleichsweise einfach
einzubauen. Allerdings verursa-
chen die Ventilatoren zur Luftan-
saugung unvermeidbar Geräu-
sche. Deshalb müssen Mindest-
abstände zu den Nachbargrund-
stücken eingehalten werden, laut
Musterbauordnung sind das
mindestens drei Meter. Gerade
bei kleineren Reihenhäusern ist
das nicht immer ganz einfach.
Zudem dürfen Geräuschwerte von
50 dB(A) tagsüber und 35 dB(A)
nachts nicht überschritten wer-
den. Die Werte dafür benennt der
Schallleistungspegel, der im
Technischen Datenblatt angege-
ben ist. Bei der Installation soll-
te zudem darauf geachtet wer-
den, dass es nicht zu störenden
Körperschallübertragungen ins

Haus kommt und dass der Instal-
lateur entsprechende Maßnah-
men zur Schallentkopplung vor-
sieht.
Grundwasser und Erdwärme:Grundwasser und Erdwärme:Grundwasser und Erdwärme:Grundwasser und Erdwärme:Grundwasser und Erdwärme:
Besonders effizient, aber aufwen-Besonders effizient, aber aufwen-Besonders effizient, aber aufwen-Besonders effizient, aber aufwen-Besonders effizient, aber aufwen-
digdigdigdigdig
Wärmepumpen mit der Wärme-
quelle Grundwasser oder Erde
bieten sehr hohe Effizienz, der Ein-
bau ist wegen Bohrungs- und Erd-
arbeiten aber mit größeren Auf-
wänden verbunden. Bei Erdkol-
lektoren ist auf eine ausreichend
tiefe Verlegung zu achten, zudem
darf der Boden darüber nicht ver-
siegelt und nicht beliebig be-
pflanzt werden. Bei Grundwasser-
Wärmepumpen sind zudem be-
hördliche Genehmigungen einzu-
holen. (DJD)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 28. März 2025Freitag, 28. März 2025Freitag, 28. März 2025Freitag, 28. März 2025Freitag, 28. März 2025
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
21.03.2025 um 10 Uhr21.03.2025 um 10 Uhr21.03.2025 um 10 Uhr21.03.2025 um 10 Uhr21.03.2025 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus

GebäudereinigungGebäudereinigungGebäudereinigungGebäudereinigungGebäudereinigung
!!!Pflege nutzen!!!!!!Pflege nutzen!!!!!!Pflege nutzen!!!!!!Pflege nutzen!!!!!!Pflege nutzen!!!

Fensterreinigung über Pflegeversiche-
rung! 0176 8732 6014 - BlitzeBlank
Freitag 
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-
GEBOT <<GEBOT <<GEBOT <<GEBOT <<GEBOT <<

Steinreinigung incl. Nanoimpräg-
nierung für Terrasse, Hof, Garagenein-
fahrt usw. 5,-€/qm. Absolute Preis-
garantie! Weitere Dienstleistungen
rund ums Haus auf Anfrage. Kostenlo-
se Beratung vor Ort. Tel. 0178/3449992
M.S. Sanierungstechnik

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
BekanntschaftBekanntschaftBekanntschaftBekanntschaftBekanntschaft

Attraktive Frau, Ende 50,Attraktive Frau, Ende 50,Attraktive Frau, Ende 50,Attraktive Frau, Ende 50,Attraktive Frau, Ende 50,
gute Hausfrau, sehnt sich nach einem
liebevollen, gerne älteren Partner, der
mir sein Herz schenkt. Ein großes Herz
u. Humor – bringe ich auch mit!
wiederzuzweit62@t-online.de

ImmobiliengesucheImmobiliengesucheImmobiliengesucheImmobiliengesucheImmobiliengesuche
Kleine Beuler Familie suchtKleine Beuler Familie suchtKleine Beuler Familie suchtKleine Beuler Familie suchtKleine Beuler Familie sucht
EigenheimEigenheimEigenheimEigenheimEigenheim

Wir sind eine kleine Familie, Mama,
Papa und 2 Kinder, aus Beuel. Gerne
würden wir weiterhin in Beuel oder
Umgebung wohnen. Und suchen des-
halb ein Eigenheim mit mind. 4 Zim-
mer und einem kleinen Garten. Für
uns ist das Gesamtkonzept wichtig.
Wir freuen uns über jedes Angebot.
Tel. 0171/3835216

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac

Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Pelze, Armband-/Ta-
schenuhren, Bekleidung D/H! Kaufe
alles aus Wohnungsauflösung. Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses Ange-
bot Tel.: 0178-3732516 Hr. Braun

StellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarkt
MECHANIKER agria Einachser-MECHANIKER agria Einachser-MECHANIKER agria Einachser-MECHANIKER agria Einachser-MECHANIKER agria Einachser-
Motormäher gesuchtMotormäher gesuchtMotormäher gesuchtMotormäher gesuchtMotormäher gesucht

Müller Maschinen Troisdorf,
02241-949090
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Freitag, 14. MärzFreitag, 14. MärzFreitag, 14. MärzFreitag, 14. MärzFreitag, 14. März
Petrus-ApothekePetrus-ApothekePetrus-ApothekePetrus-ApothekePetrus-Apotheke
Bonner Talweg 16, 53113 Bonn, 0228/225170

Samstag, 15. MärzSamstag, 15. MärzSamstag, 15. MärzSamstag, 15. MärzSamstag, 15. März
Guten Guten Guten Guten Guten TTTTTag ag ag ag ag ApothekApothekApothekApothekApotheke Bonn Pützchene Bonn Pützchene Bonn Pützchene Bonn Pützchene Bonn Pützchen
Am Weidenbach 31, 53229 Bonn, 0228/9261680

Sonntag, 16. MärzSonntag, 16. MärzSonntag, 16. MärzSonntag, 16. MärzSonntag, 16. März
Apotheke im Medizinischen Zentrum BonnApotheke im Medizinischen Zentrum BonnApotheke im Medizinischen Zentrum BonnApotheke im Medizinischen Zentrum BonnApotheke im Medizinischen Zentrum Bonn
Friedensplatz 16, 53111 Bonn, 0228/6884680

Montag, 17. MärzMontag, 17. MärzMontag, 17. MärzMontag, 17. MärzMontag, 17. März
Lintel’Lintel’Lintel’Lintel’Lintel’s Stifts-Apotheks Stifts-Apotheks Stifts-Apotheks Stifts-Apotheks Stifts-Apothekeeeee
Adelheidisstraße 40, 53225 Bonn-Beuel, 0228/464620

Dienstag, 18. MärzDienstag, 18. MärzDienstag, 18. MärzDienstag, 18. MärzDienstag, 18. März
Löwen Löwen Löwen Löwen Löwen ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Markt 35, 53111 Bonn, 0228/635555

Mittwoch, 19. MärzMittwoch, 19. MärzMittwoch, 19. MärzMittwoch, 19. MärzMittwoch, 19. März
MerkurMerkurMerkurMerkurMerkur-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Adenauerallee 62, 53113 Bonn, 0228/223201

Donnerstag, 20. MärzDonnerstag, 20. MärzDonnerstag, 20. MärzDonnerstag, 20. MärzDonnerstag, 20. März
Kronen-ApothekeKronen-ApothekeKronen-ApothekeKronen-ApothekeKronen-Apotheke
Königswinterer Straße 622, 53227 Bonn, 0228/443543

Freitag, 21. MärzFreitag, 21. MärzFreitag, 21. MärzFreitag, 21. MärzFreitag, 21. März
Veedels-Apotheke Bonn-BeuelVeedels-Apotheke Bonn-BeuelVeedels-Apotheke Bonn-BeuelVeedels-Apotheke Bonn-BeuelVeedels-Apotheke Bonn-Beuel
Johann-Link-Straße 16, 53225 Bonn-Beuel, 0228/4798700

Samstag, 22. MärzSamstag, 22. MärzSamstag, 22. MärzSamstag, 22. MärzSamstag, 22. März
MünsterMünsterMünsterMünsterMünster-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Münsterplatz 22, 53111 Bonn, 0228/658438

Sonntag, 23. MärzSonntag, 23. MärzSonntag, 23. MärzSonntag, 23. MärzSonntag, 23. März
ApothekApothekApothekApothekApotheke zur e zur e zur e zur e zur Alten PAlten PAlten PAlten PAlten Postostostostost
Friedrich-Breuer-Straße 62, 53225 Bonn-Beuel, 0228/946750

Montag, 24. MärzMontag, 24. MärzMontag, 24. MärzMontag, 24. MärzMontag, 24. März
Adelheidis-ApothekeAdelheidis-ApothekeAdelheidis-ApothekeAdelheidis-ApothekeAdelheidis-Apotheke
Pützchens Chaussee 179, 53229 Bonn, 0228/482222

Dienstag, 25. MärzDienstag, 25. MärzDienstag, 25. MärzDienstag, 25. MärzDienstag, 25. März
Universum-ApothekeUniversum-ApothekeUniversum-ApothekeUniversum-ApothekeUniversum-Apotheke
Bertha-von-Suttner-Platz 9, 53111 Bonn, 0228/638455

Mittwoch, 26. MärzMittwoch, 26. MärzMittwoch, 26. MärzMittwoch, 26. MärzMittwoch, 26. März
Schloss-ApothekeSchloss-ApothekeSchloss-ApothekeSchloss-ApothekeSchloss-Apotheke
Birlinghovener Straße 8, 53757 Sankt Augustin, 02241/333300

Donnerstag, 27. MärzDonnerstag, 27. MärzDonnerstag, 27. MärzDonnerstag, 27. MärzDonnerstag, 27. März
Biber Biber Biber Biber Biber ApothekApothekApothekApothekApotheke am Fe am Fe am Fe am Fe am Friedensplatzriedensplatzriedensplatzriedensplatzriedensplatz
Friedensplatz 9, 53111 Bonn, 0228/97667007

Freitag, 28. MärzFreitag, 28. MärzFreitag, 28. MärzFreitag, 28. MärzFreitag, 28. März
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Königswinterer Straße 306, 53227 Bonn, 0228/442135

Samstag, 29. MärzSamstag, 29. MärzSamstag, 29. MärzSamstag, 29. MärzSamstag, 29. März
Falken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-Apotheke
Kölnstraße 112-114, 53757 Sankt Augustin, 02241/203216

Sonntag, 30. MärzSonntag, 30. MärzSonntag, 30. MärzSonntag, 30. MärzSonntag, 30. März
Hirsch Hirsch Hirsch Hirsch Hirsch ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Friedrich-Breuer-Straße 44, 53225 Bonn-Beuel, 0228/461714

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag; Angaben ohne Gewähr

Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-
dienstdienstdienstdienstdienst

St.-Marien-Hospital
0228/2425444

Zahnärztlicher Bereitschafts-Zahnärztlicher Bereitschafts-Zahnärztlicher Bereitschafts-Zahnärztlicher Bereitschafts-Zahnärztlicher Bereitschafts-
dienstdienstdienstdienstdienst

0180 5986700
linksrheinischer Rhein-Sieg-
Kreis

KrankenhausKrankenhausKrankenhausKrankenhausKrankenhaus
Notfallpraxis am Petruskran-
kenhaus Bonn

KonfliktlotsentelefonKonfliktlotsentelefonKonfliktlotsentelefonKonfliktlotsentelefonKonfliktlotsentelefon
Mediation fördern e.V.
0151 59440892

JohanniterJohanniterJohanniterJohanniterJohanniter-Unfall-Hilfe-Unfall-Hilfe-Unfall-Hilfe-Unfall-Hilfe-Unfall-Hilfe
Der Ortsverband bietet an:
Sanitätsdienste, ehrenamtli-

che Mitarbeit im Katastro-
phenschutz und Erste-Hilfe-
Ausbildung
0228/627072
www.johanniter-bonn.de
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www.veloland-sanktaugustin.de ZWEIRAD BREUER GmbH 
Mo – Fr 10.00 – 19.00 Uhr, Sa 10.00 – 18.00 Uhr   Am Apfelbäumchen 2 - direkt gegenüber Pflanzen Breuer | Tel.: 02241-878 99-0 |  53757 Sankt Augustin  

SAISONSAISON
ERÖFFNUNGERÖFFNUNG

Bosch Performance Line CX Smart System Antrieb, 
750 Wh Akku, Bosch Kiox 300 Display, Shimano 
Deore XT 11-Gang Kettenschaltung, hydraulische 
Scheibenbremsen

E-TREKKING-BIKE 28” POWER SPORT 11 PLUS
UVP  € 4899.-

€ € 3999.-3999.-

900900€*

GESPART

Bosch Performance Line CX Antrieb, 545 Wh Akku, 
Bosch Kiox 300 Display, Shimano 5-Gang Naben-
schaltung, hydraulische Scheibenbremsen

E-KOMPAKTRAD 20” E5 ZR F ADVENTURE UVP  € 4899.-

€ € 4499.-4499.-

400400€*

GESPARTGESPART

* Gegenüber der UVP. Nur solange der Vorrat reicht. Irrtümer vorbehalten. 
Keine Haftung für Druckfehler.

Stylisches, leichtes Urbanbike mit Hinterradmotor 
mit minimalistischem Design, nahezu unsichtbar 
integrierter 520 Wh Akku, Shimano 9-Gang Ketten-
schaltung, hydraulische Scheibenbremsen

E-TREKKING-BIKE 28” URBAN EVO 1
UVP  € 3399.-

€ € 2999.-2999.-

400400€*

GESPARTGESPART

DEIN E-BIKE UND VIELE 
WEITERE NEUHEITEN 
WARTEN SCHON 

UNSERE 

UNSCHLAGBAREN 

ANGEBOTE  
FÜR DICH!

Auch mit Trapez-
rahmen oder als 

Herrenvariante 
erhältlich

ÜBER 1300 E-BIKES VOR ORT


